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Verlagegebände Gr Ulrichſtraße 16
Hanptfilialen Obere Leipzigerſiraße 34 Ael Kr 7981 und Brunnenſtraße 49 in Giebichenſtein Tel Nr 1403

Nummer 324 Halle Freitag den 23

Monat Oktober ſind durch kriegeriſche Maßnahmen
wer Mittelmächte insgeſamt

des für unſere Feinde nutzbaren Handelsſchiffraumes
verſenkt worden Hiermit erhöhen ſich die bisherigen Er
folge des nneingeſchränkten Bootkrieges auſ

September letztere betrug 672 000 Tonnen

van Holland wird den Blättern gemeldet daß der nieder

drei Meilen nordweſtlich von Noordhinder Leucht ſchiff

leitzuge von Rotterdam nach England ausfuhr wurde

die Freigniſe in Rußland

Wenn
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Neue engliſche Vorſtöße bei
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November

brai abge
674000 Tonnen im Oktober verfſenkt

W T Berlin 22 November abends Amtlich
Süd weſtlich von Cambrai ſind neue

nach ſtarkem Feuer vorbrechende engliſche
Angriffe geſcheitert

Jm Oſten nichts Beſonderes
Aus Jtalien bisher nichts Neues

W T Berlin 22 November Der große
Durchbruchsverſuch der Engländer auf
Cambrai iſt unter gewaltigen Verluſten
geſcheitert

Am erſten Tage am 20 November hofften ſie nach
ſtärkſter aber kürzerer Artillerievorbereitung wie ſonſt
unter rückſichtsloſem Maſſeneinſatz durch Ueberraſchung
hier den Durchbruch zu erzielen der ihnen innerhalb des
ganzen Jahres trotz der ungeheuren Rieſenopfer in

Die Atoberheute unſerer Bopte
W T Berlin 22 November Amtlich Jm

674 000 Brutto Regiſter Tonnen

7649 000 Brutto Regiſter Tonnen
Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die Oktoberbeute überſteigt um ein geringes die des

Verſenkt
W T Amſterdam 22 November Aus Hoek

fändiſche Tampfer Nederland 1832 Br To der übliche faſt immer mit mathematiſcher Sicher
einem Boot verſenkt wurde Der engliſche heit eintretende Anfangserfolg beſchieden Am

Lavpwing der letzte Woche mit einem Ge 21 November ſetzten ſie erneut mehr als ſechs Jnfan
terie Diviſionen und drei Kavallerie Dipiſionen ein um
dieſen Anfangsgewinn ſtrategiſch zu erweitern Wiederum
trieb der engliſche Führer friſche hunderttanſend Mann
gegen unſere Stellungen vor Um 11 Uhr vormittags
begannen ſeine neuen Angriffe die von überaus zahl
reichen Tankgeſchwadern unterſtüht wurden
Unſere Artillerie und Maſchinengewehre riſſen immer

von
DaomufBVampfer

wie jetzt bekannt wird ebenfalls torpediert

Der Sieg der Revolution
in Petersburg und Moskanu
W T Stockholm 22 November Svenska

Tel Bukeau meldet Unſer Sondervertreter in Hapa
randa telegraphiert Der Preſſevertreter der auslän

wellen die nacheinander zu Boden ſanken jedoch aus
ſtarken Reſerven ſtets rückſichtslos aufgefüllt wurden

diſchen Delegierten der Bolſchewiki an der Grenze teilt Den ſo unter ſchweren Opſern langſum Boden ge
mit daß in Petersburg alles ruhig iſt und ausgezeichnete winnenden Feind traf ſodann der wuchtige Stoß

unſerer Jnfanterie Jn erbittertem RingenOrdnung herrſcht Die Truppen Kerenskis ſind nach
langem Widerſtande auf die Seite des Volkes über

ſeiner Gewaltanſtrengungen hat der Feind bisher ſeine Brien einer

Flandern verſagt blicb An dieſem Tage war ihnen n u r

wieder breite blutige Lücken in die feindlichen Angrifſs

wurde der Feind auf Annenr und Fontaines zurück

blutigen Verluſte und angeſichts der Ausſichtsloſigkeitſ tung o tet Helene
a Vorkämpferin des FriedensAngriffe nicht wiederholt Die Nacht verlief auf dem gedankens großes Aufſehen Jm Matin heiß es

Hauptkampffelde im allgemeinen ruhig Der engliſche darüber Helene Brien hat an die Armee einen Aufruf
Traum hier einen ſtrategiſchen überraſchenden Durch zur Gehorſamsverweigerung gerichtet Eine große An
bruch erringen zu können iſt bereits nach zwei Tagen zahl von Parteifreunden der Verhafteten veröffentlichen
ebenſo kläglich geſcheitert wie die vielen monatlichen eine Ehrenerklärung für dieſe Helene Brien habe in

ehe in n e haben die e a 9 r de e e Wengländer bei Cambrai die Entſcheidung geſucht und nur ſich niemals hochverräteriſcher ropagan uldig gedie Rieſenopfer dieſes Jahres um viele Tauſende ge macht Die Mitunterzeichner des Aufrufs perbürger

ſteigert ſich für die Unſchuld der Verhafteten und fordern ihreJn Flandern hat am Abend dez 21 November Freilaſſung Andere Pariſer Blätter berichten Helene
das heftige Störungsfeuer des Tages zwiſchen Poelkapelle Brien agitiere gleich vielen anderen Anhängern der

und Pasſchendaele ſich ernent geſteigert Zimmerwolder Bewegung ſeit 1915 durch Flugſchriftemn
Am Artktois gingen nach kräſtiger Fenervorberei Und Broſchüren unter der Bevölkerung für den Frieden

ung dicht nördlich Lens feindliche Großpatronillen gegen Eine dieſer Flugſchriften ſpricht von der Vorbereitung
unſere Linien vor die im Feuer und Gegenſtoß reſtlos er revalutionären Bewegung gegen den Krieg Die
worf t Sie mußten Gefouge Organiſation an deren Spitze Helene Brien ſteht vergeworfen wurden Sie mußten Gefangene und Ma J enin elwe t teilte eine Zettel mit der Aufſchrift Frieden dieſchinengewehre in unſerer Hand laſſen guf den Bahnhöfen zwiſchen Lyon und Marſeille in dieAnch nordöſtlich Soiſſons ſteigerte ſich von 8 Uhr n Die So m ivormittags ab nördlich Chermizy ſchlagartig das Feuer e n di riſten wurden in ihrer

Nach kurzer Artillerievorbereitung erfolgten ſtarke Mühe einen Zettel mit der a r i r ugen
franzöſiſche Vorſtöße nachmittags 4 Uhr zwiſchen
Corbheny und Jnuvinconrt Unter ſchweren Der Pariſer Kriegsrat
Verluſten wurden die Franzoſen zurück ngeſchlagen Weſtlich Jnvinconrt ſind an einer kleinen T Amſterdam 22 November Reuter
Stelle im vorderen Graben örtliche Kämpfe noch im meldet aus Paris Unter dem Vorſitz des Präſidenten

Hanez Jm Anſchluß hieran lag auch nördlich R ein s Poinears iſt nunmehr der Kriegsrat gebildet worden
er baftet Jene in erſdemex e Wir Teiſeneſfl Sr elteht auz dem Miniſtervrälidenten And den
im Gegenſtoß blutig abgewieſen während auf dem Oſt Miniſtern des Auswärtigen der Marine für Munition
ufer der Maas am eröhen Morgen erkannte feind und für Blockade Dieſem Rate iſt die Leitung der

liche Anſammlungen ſüdöſtlich vom Chaume Walde durch Kriegspolitik übertragen worden

unſer Vernichtungsfener zerſprengt wurden mJn Jtalien haben öſterreichiſchungariſche und Engliſcher Heeresbericht vom 21 November nach
deutſch Truvphen dem Feinde ernent zwiſchen Brenta mittags Geſtern vormittag wurden Angriffe zwiſch n
und Viave zäh verteidigte ſtark ausgebante Höhen St Quentin und der Scarpe angeſetzt Der Feind wurde

ſtellungen anf dem Monte Fontana Seeca und in allen Fällen vollſtändig überraſcht Unſere Truppen
Monte Spinnceig entriſſen drangen in die feindlichen Stellungen auf einem Teil

Zwiſchen vier bis fünf Meilen auf breiter Front ein
W T Wien 22 November Amtlich wird machten einige tauſend Gefangene und erbeuteten eine

Anzahl Geſchütze Bei unſerem Sturm auf die Haupt

der

J

IIIV

Aas

gegangen Die Truppen die zur Unterſtützung der
revolutionären Beſatzung nach Moskau abgeſandt
worden waren kehren nach Petersburg zurück Jn
Moskau hat die Revolution des Volkes unbedingt ge
ſiegt Der Schaden in Moskau durch Zerſtörung einer
Anzahl Häuſer iſt beſchränkt ein Teil des Kreml iſt be
ſchädigt Die Zahl der Toten und Verwundeten iſt noch
unbekannt Gegen Kaledin ſind 150 000 ukrainiſche
Soldaten geſandt worden General Krasnoff der
ſich zu den Truppen Kerenskis bei Petersburg begeben
hatte iſt zu Unterhandlungen mit Kaledin abgeordnet
worden

Der Kampf zwiſchen Maximaliſten
und Sozialiſten

W T London 22 November Reuters Bericht
erſtatter in Petersburg meldet unterm 20 November
Der Bruch zwiſchen den Maximaliſten und
den gemäßigten Sozialiſten ſcheint voll
zogene Tatſache zu ſein Jn einigen Tagen wird
der Termin für die Wahlen zur verfaſſung
gebenden Verſammlung bekanntgegeben Vei
der jetzigen Anarchie wird aber ein einigermaßen un
parteiiſcher ordentlicher Verlauf kaum möglich ſein

Der Vormarſch des in Luga angekommenen Korps
wurde eingeſtellt Die Offiziere kamen nach Petersburg
und ſchloſſen ſich den Sozialiſten an Wie verlautet iſt
ein großer Teil der Mannſchaften zu den Maximaliſten
übergegangen Der revolutionäre Ausſchuß gab bekannt
daß die zweite Armee unter ſeiner Kontrolle ſtehe

Der Friedenswille des ruſſiſchen
Volkes

T Budapeſt 22 November Der
der Schriftſteller Rutapin erklärte einem Mit
arbeiter des Az Eſt folgendes Für Rußland iſt dieſer ina menſich heraus daß weder Menſchinski noch Murawjewder Krieg beendet Die Maximaliſten haben ihren
Sieg in erſter Linie der Kriegsmüdigkeit des
ruſſiſchen Volkes zu verdanken Wenn es den
Minimaliſten gelingen ſollte mit der Hilfe von Koſaken
Lenin zu ſtürzen ſo würden ſie dadurch nicht erreichen
daß die Kriegsluſt der ruſſiſchen Armee noch einmal in
heller Begeiſterung auflammte Der Schriftſteller fuhr
dann fort Jch bin kein Anhänger Lenins aber ich be
haupte kein wahrer Ruſſe glaubt daß er nicht uneigen
nützig handle Lenin konnte nur deshalb ſo ſchnell den
Sieg über ſeine Gegner davontragen weil er einen
ſofortigen Friedeneſchluß als guptpunkt
ſeinez Progremms aufſtellte Keinesfalls wird
Senin auf einen Sonderfrieden eingehen doch iſt
er beſtrebt einen Waffenſtillſtand in die Wege zu
leiten um ſämtliche kriegfihrenden Mächte zu bewegen
ſich an dem Beratungstiſch zu ſetzen und über einen

geworfen Seine Tanks von nnſeren
bomben und unſerer Artillerie getroffen krachten
berſtend zuſammen und blieben auf der ganzen Front zer

ſtreut bewegungsunfähig liegen während die Bedienung
bei den Exploſionen verbrannte

Die in voreiliger Hoffnung zahlreich eingeſetzte
Kavallerie wurde zum größten Teil inunſerem Feuer vernichtet Weſtlich Noyelle
wurde eine engliſche Kavalkleriebrigade
ganz zuſammengeſchoſſen Jnfolge dieſer

Frieden ohne Annexionen und Entſchädigungen zu ver
handeln Lenin iſt der Anſicht daß die Völker ſämtlicher
kriegführenden Staaten in ebſehbarer Zeit ihre Regie
rungen zwingen werden in Friedensverhandlungen ein
zutreten Auf die jüngſten Ereigniſſe in Rußland
zurückkommend meinte Rutapin Wenn es auch
Kerenski oder den Bürgerlichen gelingen ſollte in dem
Bruderkrieg der jetzt in Rußland tobe die Oberhand zu
rewinnen ſo werde dieſer Zuſtand doch nur ein vorüber
gehender ſein Durch einen Terror könnte man vielleicht
die Soldaten an die Front ſchicken aber nach der Anſicht
des ruſſiſchen Delegierten würde dieſes wieder einen
neuen Sieg der deutſchen Waffen bedeuten Rußland
müſſe den jetzt begonnenen Kampf beenden möge
er auch lange dauern Ein förderatives Rußland müſſe
nach dieſer bewegten Zeit erſtehen

Ein Betrugsverfuch

Flieger verlautbart

1 Regiment und Württemberger den Monte Fon

zehn Bürgerlichen beſtanden

Weſtlich des Monte Meletta wurden italieniſche ſront griff eine große Ansahl Tanks ar
Angriffe durch Gegenſtoß abgewieſen Zwiſchen folgte durch die von den Tanks hergeſtellten Lücken un

i ort ſtürmte das erſte Verteidigungsſyſtem der HindenburgBrenta und Piave erſtürmten Kaiſerſchützen vom Linie auf der ganzen Front Unſere Jnfanterie mit
Panzerkraftwagen drängte den Feind planmäßig zurück
und nahm das zweite Verteidigungsſyſtem über eine eng
ſfiſche Meile dahinter 1,6 Kilometer Lavoignerie und
der Vorſprung der Hauptſtellung ſerner das Dorf
Riencourt ſind genommen In Feesquisres fand ein
heftiger Kampf ſtatt Berittene Territorialtruppen
nahmen Havrincourt und deutſche Grabenanlagen wörd
lich davon während andere Truppen auf das Weſtufer
des Kangis nordwärts vorgingen Am ſpäten Nach
mittag wurde auf allen Punkten ſchneller Fortſchritt er
zielt Marcoing und Neufwood ſind genommen ferner
die Dörfer Graincourt und Anneux Die ganze deutſche
Linie wurde nordwärts an die Straße Bapaume
Cambrai gedrängt Die Territorialtruppen brachen in
die feindliche Stellung öſtlich Epehy ein iriſche Trugpen
nahmen wichtige Abſchnitte der enbrvglinie zwiſchen
Bullecourt und Fontgine Croiſilles

Engliſcher Heeresbericht vom 21 November abends
Ein wichtiger Fortſchritt wurde heute weſtlich und ſüd
weſtlich Cambrai gemacht obwohl beſtändig Rogen fiel

I i

J

tang Seccega und den Monte Spinncecia Auf
der Fontang Seccg nahmen wir 200 Alpini gefangen

Jm Oſten und Albanien nichts Neues
Der Chef des Generalſtabes

mmer127 gegen 68 Stimmen beſchloſſen die früher dem Zaren
Großfürſten zuſtehende Macht künftig ſelbſt auszuüben
Die Mehrheit habe aus Sozialiſten Agrariern und etwa

Ein Armeekorps am Verxhungern
Der Times wird aus Petersburg gemeldet Die

Gemeindeverwaltung von Peters
gramm vom zwölften Armeekorps an der Front
daß es nahe am Verhungern ſei

W

burg erhielt ein C e

um 10 Millionen NRubel
emW T Anmſterdam 22 November

Reuterſchen Buxegu wird aus Petersburg am 21 Novbr
gemeldet Der Kommiſſar der maximaliſtiſchen Regierung
Menſchinski begab ſich mit dem Kommandanten der
Garnifon von Petersburg Murawjew von Soldaten

einzige der Roten Garde begleitet bis vor die Staatsbe nk und von der Par
ruſſiſche Teilnehmer an der Berner Friedenskonferenz verlangten binnen zehn Minuten die Auszahlung von

Die Beamten weigerſen ſich
Schließlich ſtellte es

vom
Rate der maxſmaliſtiſchen Kommiſſare zu dieſem Auf
trage ermächtigt worden war

Neue Verhaftungen
Nach einer Reutermeldung wurden die Politiker

Puriſchkewitſch und Fürſt Juſſopow unter
der Anſchuldigung mit Kaledin in
ſtehen verhaftet
der Herzog von Leuchtenburg verhaftet

Der ſouveräne finniſche Landtag
W T Stockholm 22 November Svenska

zehn Millionen Rubel
Forderung nachzukommen

Wie die Times berichtet wurde auch

Verſtärkungen die der Feind eilig auf das Schlachtfeld
14 führte um unſer Vorrücken aufzuhalten wurden aus

Niedergedrückte Stimmung einer weiteren Reihe Dörſern und anderen befeſtigten
in Jtalien Stellungen vertrieben Es wurden viele neue Ge

Mk 4 nene gemacht Wieder leiſteten Danks dem VorrückenT Lugano 22 November Aus Jtalien vier große Dienſte Auf unſerem rechten Flügel machen wir
eingetroffene Reiſende erzählen daß ſich die Hoffnun s Fortſchritte in Richtung auf Crevecourt und Sarlecourt
ſoſtgkeit im italteniſchen Volke immer mehr vergrößere Hordöſtlich Masnieres eroberten wir eine doppelt
Man glaube kaum daß die Ententehllfe rechtzeitig ein Kinie feindlicher Schühengröäben auf dem Oſtufer des
greifen werde um den Zuſſ mwmenbruch des ital eniſchen Kanals der Schelde Ein ſcharfer 9 rmpf fand in der
Widerſtandes zu verhindern Nähe von dieſem ſtatt Ein feindlicher Gegenangriff

Paris 22 November Eigene Drahtmeldung Wie wurde erſolgreich abgeſchlagen Morgens epberten
die Agenhur Radio aus Rom berichtet ſoll Canepa ſchottiſche nordöſtlich Flosquières vorgehende Truppen

lamentskommiſſion beauftragt worden fein die deutſche Verteidigungslinie ſüdweſtlich Caontaing
bei der Regierung die Einleitung einer Unter und das Dorf ſelbſt wobei ſie 500 Gefangene machten
fuchung über die militäriſche Niederlage
am Jſonzo zu verlangen

Batgillone aus Weſt Piding
lich und ſüdweſtlich vom

überſchritten Regi

Nördlich Anneux gerieten
in den Kampf mit dem Feinde ſüd
Bourton Gehölz Weiter weſtlich

I 14 p ehe J 4 mDie Angſt vor dem Frieden menter aus Ulſter die Straße aranme r oyrben
16 Fi üchten i Deſuvres n Während des W es wiParis 22 November Eigene Drahtmeldung Der den Togen unſere neuen Steln ſtarke feindliche Gegenangriffe

der italieniſchen abgeſchlagen Dier Btvurr Da v t 7Temps bom M ntag meldet pon lungen in der Nähe von Bullecourt vGrenze Jm Parlament merke man Manöver die im Zahl der Gefangenen die durch unſere i
Intereſſe des Friedens auf den Sturz Sonninos ymmen ſind überſteigt 8000 darun i 4 ürit ie

t v d t e 1 telBeziehungen zu hinzugrbeiten verſuchten Man glaube aber daß die von Zahl der eroberten Geſchühe iſt noch t

ba 4Giolitticnern ausgehenden Machenſchaften an dem T Amſterdam 22 November Das eng
freundſchaftlichen Verhältais wiſchen Orbhando undSonnino ſcheitern müßten liſche Nrerbang hat di l eruss derengliſchen Bergwerke genehmigt

22 November Zum Neubau des LandwirtEine neue Aſfäre h äre der Univerſität Jena hat die
Tel Burean Das jungſozialiſtiſche Blatt Politiken
meldet aus Helſingfors Der finniſche Landtag habe mit

Paris 22 November Eigene Drahtmeldung Jn Karl Zeiß Stiftung den Betrag von 600 000
franzöſiſchen Sozialiſtenkreiſen macht die Verhaf i Mark bewilligt

e



Der Vericht der Oberſten Heeresleltung

3 T Großes Hauptquartier 22 Novbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn Flandern beſchränkte ſig der Artilleriekampf

auf Störungsfener das erſt am Abend zwiſchen Poel
kapelle und Pasſchendgele an Heftigkeit zunahm

Vorſtöße engliſcher Abteilungen nördlich von Lens und
ſüdlich von der Scarpe wurden abgewieſen

Ter ſtarken Feuer eigerung am geſtrigen Morgen
bei Rienconrt folgten nur ſchwache engliſche Angriffe
die in unſerem Feuer zuſammenbrachen

Die Schlacht ſüdweſtlich von Cambr agai
dauert auDurch Maſſeneinſatz von Panzerkraftwagen und Jn
fanterie und durch Vortreiben ſeiner Kavallerie ſuchte
der Feind den ihm am erſten Angriffstag verſagt gebliebenen Durchbruch zu erzwingen Er ſt ihm i
gelungen Wohl konnte er über unſere vorderen
Linien hinaus geringen Boden gewinnen Größere
Erf lge vermochte er nicht zu erzielen

Die von unſerer Artillerie und den Maſchinen
gewehren wirkſam geſaßten und ſtark gelichteten Ver
bände traf der Gegenſtoß unſerer tapferen Jnfanterie
Ruf dem Weſtufer der Schelde warf ſie den Feind auf
Anneux und Fontaines auf dem Ottufer in
ſeine Ausgangsſtellungen ſüdlich von Rumilly zurück

Vor und hinter unſeren Linien liegen auf das ganze
Schlachtfeld verteilt die Trümmer zerſchoſſener Panzerkraftwagen An ihrer Zerſtörung hatten auch anſer
Flirger und Kraftwagengeſchütze hervorragenden Anteil

Mit Einbruch der Dunkelheit ließ die Gefechtstätig
keit an dem Schlachtſeld nach

Südlich von Vendhuille hat der Feind ſeine Angriffe
noch nicht wiebderhalt

Eine Parke franzöſiſche Abteilnng drang an der
Säütkrant von St Onentin in unſere erſte Linie ein
Am Eegzenſtoß wurde ſie hinausgeworfen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jm NAutemmenhang mit dem engliſchen Angriff hat

auch der Franzoſe zwiſchen Craonne und Berry
an Bac mit arken Vorſtößen gegen unſere Stellungen
begonnen Heftiger Fenerkampf der vom frühen Mor
gen mit kurzer Feuerpauſe den ganzen Tag über an
hie ging ihnen vorausrdlich von La Ville an Bois iſt ein Franzoſenneſt
zur geblieben Jn den anderen Abſchnitten haben wir
den Feind im Feyer und dort wo er eindrang im Nah
kampf zurückgeſchlagen

Eigene Nnternehmungen hatten Erfolg und brachten
Gefangene ein

12

Lerſnant Böhme errang durch Abſchuß eines feind
lichen Fliegers leinen 22 Luftſieg

Oeſtlicher Kriegsſchaupla z
und

mazedoniſche Front
vichts Veſenderes

Leutnant v Eſchwege brachte einen feindlichen Feſſel
vallon zum Abfturz und errang ſeinen 20 Luftſieg

Jtalie niſche Front
Tireler Kaiferſchützen und württembergiſche Truppen

erſtärmten zwiſchen Breuta und Piave die Gipfel
des Mie Fentang Secca und des Mte Spinucciag

Der Erſte Generalquartiermeiller Ludendorff
a Tdie Sprengbombe im Viel

v Lettow Vorbeck hat durch den heldenmütigen

verband
Von militäriſcher Seite wird uns geſchrieben
Es geht bergab mit Lloyd George und ſeiner

pielköpfgen Gefolgſchaft Nicht nur den Einzelſtaaten
geht es nach jeder Richtung herzlich ſchlecht ſondern
auch dem Gefüge des ganzen Baues droht der voll
kommene Einſturz Noch vor etwa vierzehn Tagen als
ſich die italieniſche Niederlage im Anfangsſtadium be
and und man in Paris und London darauf tippte ob
wir unſere Marneſchlacht am Tagliamento oder an
ver Piave erleben würden riß man den Mund auf und
Oberſt Repington in der Times ging ſogar ſoweiten zu erwarkenten Verluſt von Venedig als einen
zünſtigen Umſtand für die Entente zu bezeichnen da es
dann für die eigene Flotte möglich ſei gegen unſere
linke ans Meer gelehnte Flanke zu wirken Wenn
olche der Verzweiflung entſproſſenen Anſchauungen
nicht ſchwarz auf weiß vor uns lägen würden wir
Deutſche es nicht für möglich halten das derartiges Zeug
utage gebracht wird Aber der r im Vielver

band zu beſchönigen und zwar um je i en Preis muß
hochgebalten werden mögen darüber Verſtand und
Vernunft zugrunde hen

Inzwiſchen iſt die Stimmung umgeſchlagen Was
ſich in der oberitalieniſchen Tiefebene abſpielte ging
ſelbſt einem Manne wie Lloyd George auf die Nerven
und er hielt jene berüchtigte Rede die er jetzt ſelbſt
bereut und die in Italien teilweiſe verboten werden
mußte weil ſie die ungeheuren Verluſte der Italiener
in glatten Zahlen nach dem damaligen Stande der ſich
inzwiſchen weſentlich erhöht hat angab Cadornas
Weigerung dem neugeſchaffenen Oberſten Kriegsrat bei
zutreten warf ein weiteres Streiflicht auf das Verhält
nis der Ententebrüder untereinander und wenn man
die franzöſiſche Preſſe verſolgt die Rußland in un
erhörter Weiſe beſchimpft ſo iſt das Bild vollſtändig
Der Augenblick iſt gekommen da angeſichts des Rieſen
unglücks am Tagliamento und bei den Verhältniſſen in
Nußland die eine Erneuerung des zerfallenen Heeres
aus ließen die Entente in die Brüche zu gehen droht
Die Sprengbombe liegt bereits im Es handelt
ſich darum wer ſie zur Entzündung bringt Vielleicht

o

Andreas Hofers 150 Geburtstag

22 November

Von Hermann Kienzl Berlin
Tirols treuer Sohn Oeſterreichs Märtyrer Deutſch

lands volkstümlichſter Held Geboren am 22 Novbr
17657 O Fügung daß gerade heute die runde Zahl von
150 Jahren ſein Gedächtnis umkränzt Wicder iſt Tirol
befreit Muß erſt ein Zufall des Kalenders Andreas
Hofer lebendig machen Er ſtand auch in dieſem Kriege
oom Anfang an mitten unter ſeinem Volk war lebendig
in jedes einzelnen Tirolers Bruſt Andreaz Hojfer
wurde auf den unritterlichen Befehl Napoleonz am
20 Februar 1810 zu Mantuas erſchoſſen Aber wann
e das überſchwengliche Wort daß der Tote ewig weiter
lebe Wahrheit ſein kann dann in dieſes Mannes be
ſonderer Art von Unſterblichkeit Denn das iſt eine
andere Unſterblichkeit als von der Weltgeſchichte ver

wird Jhr kann die geſchichtliche Kritik nichts
nehmen und nichts geben Es iſt gleichaültig ob die For
ſchung und pſychologiſche Auflöſung Andreaz Hofers ver
fönlichen Ruhm zu mehren oder zu mindern meint Cb
e an der Tragödie ſeines Schickſals die eine Tröägödie
eines kindlich männlichen Weſen war mehr die er
haben Treue oder den abergläubiſchen Eigenſinn hervor
heht All ſolches Bemühen gilt den Bibliotheken Ter
Held von 12909 aber ſteht ſſch auch noch im Tode winder
zut mit Büchern und Geſehrten als mit dem Leben wit
dem Volke Wie das Volk ihn ſieht das iſt der

lieben

wahre Andregs Hofer gleichviel ob Zug an Zug der
DQuellenforſchung entſpricht Und was ſieht der Tiroler

iſt es irgend eine Regierung in Petersburg welche
kann man nicht ſagen Vielleicht auch liegt der Funke
an der Brenta der die Exploſion herbeiführt iele
Möglichkeiten liegen vor deren Eintreten wir mit
rößter Ruhe entgegenſehen müſſen Wie ſich das Schick

fat unſerer Feinde erfüllt überlaſſen wir außer Hinden

Wir erleben es wieder einmal wieburg der Fügung
errichtetes Gebäudeein auf unnatürlicher Grundlagediplomatiſchen Gröhenwahaſinn zuſammenkracht wenn

die militäriſchen Erfolge ausbleiben Ohne unſere Siege
von Tannenberz bis zuletzt in der Bukowing wäre Ruß
land nicht in die Anarchie getaumelt Ohne den Zaren
ſturz hätten ſich die Ereigniſſe in Oberitalien nicht ſo
glänzend entwickeln können Jm logiſchen Aufbau er
gibt ſich eins aus dem anderen und wenn Frankreich den
Abenteurer Clémencegu zu ſeinem Retter erwählt
ſo zeigt das daß es an dieſe Rettung nicht mehr glaubt

Jn England ſind Friedensgerüchte aufgetaucht und
eifrig weitergegeben worden Sie ſind zweifellos auf dem
Boden der allgemeinen Mutloſigkeit entſtanden der zur
zeit in London fleißig durch Friedensfreunde beackert
wird Trotzdem haben wir keine Veranlaſſung dieſen
Dingen große Beachtung zu ſchenken und ſie zu über
ſchätzen Mit jedem neuen Tage der uns militäriſche
Erfolge bringt mit ſedem Schiff das verſenkt wird
rücken wir dem Frieben näher Das iſt ſo ſicher wie
auf dem Winter der Frühling folgt Aber wir dürfen
nie vergeſſen daß wir ihn nur durch unſere Waf
fen er zwingen ganz allein yur durch ſie und daß
alles ſonſtige Angeln nach dem aglitzernden Friedensfiſch
uns nur in ein ſchieſes Licht bringt Jn Jtalien be
reiten ſich Vorausſicht große Dingevor Neben den Hilfstrupven der Entente zieht General
Diag z alle ſeine noch intakten Trupven zuſammen um
den Gegenſchlag zu führen den er führen muß ob er
will oder nicht wenn er nicht das Spiel verloren
geben ſoll

Warten wir die kommende

nach menſchlicher

Deit ab mit Ruhe und
froher Zuverſicht denn keines der kricoführenden Völker
hat ſolche Veranlaſſung ſeiner Heeresleitung zu trauen
wie das deutſche Die Sprengbombe die den Ring unſerer
Feinde endgültig zerreißt nachdem Nußland ſchon faſt
ans geſchieden iſt liegt am Grundpfeiler der Entente
Lloyd George bemüht ſich die aglimmende Zündſchnur zu
zertreten die allernächſte Ankunft wird zeigen ob er da
zu der Mann iſt Unanfhörlich rollen die Züge mit
Truppen hberan die den Jtalienern Hilfe bringen ſollen
Mi ſtark dieſe Hilfe ſein wird nachdem der Nochſſhub
beendet iſt wiſſen wir nicht aber es ſteht feſt daß ſie
zu ſpät kommt und nicht genügt um das Verlorene
wieder einzubringen

Deutſch Oafrikas Seldentum
im Feindesmund

Verteidiger Deutſch Oſtafrikas GeneralDer
Widerſtand den er ſeit mehr als drei Jahren einer er
prückenden engliſcheindiſch huriſchebelgiſch portugieſiſchen
Uebermacht leiſtet auch bei ſeinen Feinden längſt ein un
gewöhnliches Maß perſönlichen Reſpekts erzwungen
Man glaubt aus den engliſchen Stimmen der Bewunde

z oft die Empfindung herauszufühlen für We unſer
Kaiſer einſt in anderem uſammenhang das Wort z
prägt hat Ja wenn wir den hätten Beſonders
merkenswert iſt ein längerer Artikel der ſüdafrikaniſchen

Sunday Times deſſen weſentlichen Jnhalt wir na
ſtehend in ſtarker Kürzung wiedergeben Das
burger Blatt entwirft von unſerem Lettow Vorbeck fol
gendes Bild

Lettow iſt bei ſeinen letzten Kräften angelangt im
merhin aber noch ein bedeutender Gegner Als Kom
mandeur der er 77 Streitkräfte in Oſtafrika hat er
ſeine Befähigung bewieſen meiſterhafte ſtrategiſche Rück
züge auszuführen Ingritgen aben wir von einem als
Kriegsinvalide zurückkehrenden Offizier einen Artikel er
halten der uns einen Eindruck von dem Kommandenr
der uns gegenüberſtehenden Truppen und einen
von den Schwierigkeiten gibt die unſeren Truppen no
bevorſtehen Es iſt eine Würdigung Lettow Vorbecks
von einem Feinde geſchrieben

Wenige Monate vor Kriegsausbruch landete in
Daresſalem ein preußiſcher Offizier der von dem Deut
ſchen Kaiſer perſönlich ausgewählt worden war das
Kommando der Schutztruppe in Oſtafrika zu über
nehmen Der Mann war Oberſt v Lettow Vorbeck und
er hat das Vertrauen ſeines Oberſten Kriegsherrn über
reichlich gerechtfertigt Obgleich er ein Deutſcher iſt
müſſen wir unſere Hüte vor ihm abziehen Die Ver
teidigung die er aufgenommen hat gegen weit ſtärkere
Kräfte überlegen an Zahl Ausrüſtung und Moral
grenzt ans Wunderbare

Tatſächlich gibt es in der Kriegsgeſchichte kaum eine
Parallele für den Widerſtand den der deutſche Kom
mandierende geleiſtet hat Weder 1812 als die Ruſſen
vor Napoleon flohen und hinter Moskau zurückfielen
noch 1915 als Mackenſens Schläge die Soldaten des
Zaren aus Polen hinanstrieben waren die Entbehrun
gen des Rückzuges größer als in Oſtafrika Und dies

wohl zu bemerken iſt ausgeführt worden unter
großen Verluſten und ohne die geringſte Hoffnung auf
Entſatz oder Verſtärkung Wahr iſt daß zwei oder drei
Blockadebhrecher Material und Vorräte an der Küſte ge
landet hatten und ein Schiff ganz beſonders löſchte im
März 1915 in der Nähe von Lindi eine ſehr wertvolle La
dung Geſchütze Waffen Munition und Bekleidung doch
vermindert dies keineswegs die Wertſchätzung der Arbeit
die Lettow Vorbeck geleiſtet hat Der letzte Blockade
brecher landete auch zwei preußiſche Offiziere von denen
einer ein beſonderer Abgeſandter des Kaiſers war der
den Befehl an Lettow Vorbeck überbrachte bis zum letzten
Mann auszuhalten Lettow hat dieſen Befehl ansgeführt
und obgleich die Natur des Landes die Verteidigungs
taktik außerordentlich begünſtigt iſt es ſchwer die Ent
ſchloſſenheit des deutſchen Kommandierenden zu über
ſchätzen und es iſt unmöglich dieſem Manne obgleich
er ein Feind iſt zu viel Lob zu zollen für die mutige und
pflichttreue Art in der er allen Schwierigkeiten zum
Trotz jenem Befehle gehorcht hat Er und er ganz allein
hat es geſchafft daß ſich der oſtafrikaniſche Feldzug all
dieſe Monate hindurch gezogen hat

Ein gefangener deutſcher Offizier ſagte mir Wenn
Oberſt v Lettow Vorbeck tot oder gefangen wäre würde
der Feldzug in Oſtafrika beinahe zu einem ſofortigen
Schluß kommen Er iſt Leben und Seele unſeres Wider
ſtandes Er iſt überall und tut alles Er geht ſelbſt
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eigenes Beſtes die Verkörperung Tirols Das ahnen
auch die Fremden die den Voden Tirols betreten und
trunken von des Landes Schönheit zur Ehrfurcht ge
ſtimmt von der gewaltigen Majeſtät der Berge gerührt
von dem biedenren Alpenvolk das Bedürfnis empfinden
dem Andreasz ihre Liebe zu geben Dann ſtehen ſie vor
der erzenen Geſtalt des ſchlichten Bauern in der Hof
kirche zu Jnnsbruck und indem ſie dieſer Mannheit in
das Auge blicken begreiſen ſie das iſt die Treue

Der Tireoler Befreiungskrieg von 1809 überlieferte
der Nachwelt das Andenken an eine lange Reihe von
Blutzeugen dieſer Treue Eigenlich waren jene Tiroler
alle die ſich in der Einfalt ihres Herzens dem mächtigen
Eroberer der Welt engegen warfen und verlaſſen vom

ohen Vaterlande für das ſtarben blind an den
2ohn ihrer Pflicht glaubten ja alle w ſie Helden
von antiker Größe Das Altertum ſchätzte am höchſten
die ſtarken innerlich unverwirrten Kämpfer die mit
ngiver Selbſtoerſtändlichkeit das Leben für einenMauben opferten Als ob dichteriſche Heldenſage es
erſonnen hätte klingen die Ueberlieferungen vom heiß
blütigen Kapuziner Haſpinger vom Sturmwind
Speckbacher und von denen die hellen Auges Büttel
und Galgen entgegengingen Da war der junge Peter
S igmairt er befand ſich ſchon in ſicherer Hut aber
der franzöſiſche General ſeinen alten blinden Vater
ausheben und verkünden binnen drei Tagen werde der
Greis hingerichten ſein wenn ſich der Sohn nicht ſtelle
Der junge Bauer ſtellte ſich und wurd gehenkt Da war
Veter Maur der Wirt an der Maur Der fran
zöſiſche General fühlte Achtung vor dem tapferen Feind
wollte ihn retten ließ ihm Beſcheid geben daß er die
Frichens und machung des Bizekönigs von Italien nicht
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hinaux Pakroutlle und hat eigendanvig Weſangen
gemacht Ex ftgrt ſo gut wie keine Ausrüſtung mit ſich
und teilt alle Beſchwerlichkeiten mit dem niedrigſten
ſeiner Untergebenen Er iſt ein harter Mann aber
wenn er hart gegen andere iſt ſo iſt er es auch gegen ſich

ttowVorbeck iſt ein typiſcher Preuße herriſch ein
idegaler Vertreter des Blut und Eiſen Typs der viel
leicht die Welt beherrſchte wenn die verachtete kleine
Armee und die ruhigen Wächter der Nordfee nicht ge
weſen wären Er iſt groß von Statur und mager er
ſof durch ſeine Verantwortlichkeit und ausgezehrt
urch tropiſche Krankheiten Er hat nur ein Auge das

andere hat er während des Boxeraufſtandes in China
verloren Jm oſtafrikaniſchen Feldzug iſt er zweimal
verwundet worden Jn den erſten Kriegsmonaten leitete
er einen Sturm auf unſere kleine tapfere Garniſon in
Jaſſin an der ſüdöſtlichen Grenze von Britiſch Oſtafrika
wobei die Engländer bekanntlich eine ſchwere Niederlage

erlitten D Hierbei wurde er durch ein Gewehr
geſchoß verwundet Die zweite Verwundung erhielt e
bei Kondoa Jrangi als er die Operationen gegen Gen
ral von Dewenters Aufklärungstruppen perſönlichleitete Bei dieſer Gelegenheit wurde Lettow von en
Granatſplitter getroffen Es wird berichtet daß er
wenige Monate vorher an Schwarzwaſſerfieber krank
lag und daraus ergibt ſich daß er nicht auf Roſen ge
bettet war

Die Truppenmacht die Lettow Vorbeck gegenwärtig
zur Verfügung ſteht iſt nur noch ein Bruchteil ihrer
ehemaligen Stärke Seine Leute leiden unter Malaria
Schwarzwoſſerfieber und Dyſenterie Auch müſſen ſie
in ſteter Sorgen um Nahrungsmittel Munition undAusrüſtungsſtücke wenn ſ nicht überhaupt ſchon
Mangel an dieſen Dingen haben Weiße und Farbige
würden das Ende eines ausſichtsloſen Widerſtandes will
kommen heißen Sie ſind ermüdet und krank und die
Europäer wiſſen daß Lettow auf keinen Fall noch lange
aushalten kann Sie haben keine Ortſchaften Häfen
ober Eiſenbahnen und waren gezwungen ſich in eines
der tödlichſten Gebiete ganz Afrikas zurückzuziehen Aber
noch hat Lettow Vorbeck das Kommando und er breiehlt
ihnen weiter zu kämpfen wie ſein Oberſter Kriegsherr
ihm befohlen hat Er iſt ihr afrikaniſcher Hindenburg

Soweit die Sunday Times Dieſe hohe Anerken
nung aus Feindesmund z uns wie Deutſchland ſeine
kolonialen Helden ehren ſoll deren unvergängliche Taten
ſich einſtens vor der Geſchichte neben den größten auf
den europäiſchen Kriegsſchauplätzen vollbrachten ſoldati
ſchen Leiſtungen getroſt werden ſehen laſſen dürfen

Kriegsallerlei
Drei Drückeberger

Nicht jeder T Engländer iſt ſo begeiſtert c
r Vaterland daß er ſein Leben dafür einſetzen möchte
Wo es nur irgend zu machen geht ſucht man bem
Militärdienſt zu entrinnen uf einen eigenartigen
Trick ſind drei Jünglinge geraten die man jetzt er
wiſcht hat ſehr zu ihren Mißvergnügen Vor Mona
ten ſchon hatten ſie ein Boot gemietet den nötigen
Proviant ineingeſchafft und lebten nun ſoweit das an
ging herrlich und in Freuden draußen auf der offenen

e Niemand ſtörte ſie denn niemand ſuchte ſie auf
bem Waſſer Jhre guten Freunde glaubten ſie ſeien
irgendwo ermordet worden Anſcheinend iſt dem
Drückebergern die mehrmongtige Seekur ausgezeichnet
bekommen denn als ſie jüngſt in Newport landeten um
den Proviant zu ergänsten fielen ſie der Polizei auf
Haß dieſe ſich näher mit ihnen beſchäftigte Die Herr
ſchaften wurden für tauglich erklärt und in
eine Kaſerne gebracht wo ſie zunächſt der Strafe ent

gegenſehen 3 Boot wurde beſchlagnahmt ſch
wegen des Mangels an Tonnenraum

Ein Verband der polniſchen Seeſchiffahrt
Auf Grund einer Anregung aus politiſchen Legions

kreiſen wird in Krakau ein Verband der polniſchen See
ſchiffahrt organiſiert Der Verband hat ſich folgende

ufgaben geſtellt a Belehrung der breiteſten Kreiſe über
die Geſchichte der polniſchen Seeſchiffahrt namentlich
über die Urſachen rn Verfalles und über ihre Gering
ſchätzung polnſiſcherſeits b Aufklärung der kaufmänni
ſchen induſtriellen und Ackerbau treibenden Kreiſe über
die Notwendigkeit einer eigenen Handelsflotte über den
Stillſtand in dieſen Gebieten wegen ihres Mangels und

die weiteren Folgen dieſes Zuſtandes o Organiſierung
der erſten Aktiengeſellſchaft für polniſche Seeſthiffahrt
und dergleichen Hervorragende Profeſſoren der Kra
kaner Univerſität haben ſich bereit erklärt über die an
geführten Themata Agitationsvorträge zu halten

on

Auch ein Weihnachtsgeſchenk Nun Fritzchen wirſt
du denn deinem Schweſterchen auch etwas zu Weihnach
ten ſchenken Ach Tantchen ich weiß noch nicht
vorige Weihnachten hat ſie die Maſern von mir be
kommen Aus der Gulaſchkanone
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den Waffen griff ſolle er vor dem Kriegsgericht ausſagen
Aber der Mann wies die Verſuchung das Leben mit
einer Lüge zu erkaufen weit von ſich und nahm lieber
den Tod auf ſich ohwohl Weib und Kind flehentlich ſeine
Knie umſchlangen Staunend blicken die Menſchen
geſchlechter auf ſolche töricht erhabene Tugend Und
Andreas Hofer Auch er hatte eine Wahl offen zwi
ſchen der Hinrichtung und der Bereitwilligkeit in fran
zöſiſche Dienſte zu treten Sehr ſelbſtverſtändlich wählte
er den Tod Er war nicht weniger nicht mehr ſtandhaft
als ſeine lieben Genoſſen Auch im Sterben nur ein
TirolerNicht weil Andreas Hofer der Anſtifter und oberſte
Führer des Befreiungswerkes von 1809 war ſtellt ihn die
Liebe der Nachwelt an die Spitze all der blutigen Ge
treuen Vielmehr darf man annehmen ſeine Landsleute
und Kampfesgenoſſen machten ihn zu ihrem Führer ihn
der nicht durch beſondere Geiſtesgaben über die anderen
ragte ſie folgten ſeinem Worte weil in ihm ſich genau
das rein ausſprach dem zum Schutze die Waffen er
griffen wurden das deutſch tiroliſche Weſen die Summe
der ſeeliſchen Kräfte über die das Alpenvolk gebot

Andreas Hofer der mit dem Leben hart kämpfende
Sandwirt vom Paſſeier der fromme Roßhändler und
Weinfrächter ſtieg nicht auf der glühenden Leiter des
Genies zu einer Gipfelhöhe der Weltgeſchichte empor
Aus ſeiner ſtillen Männliſchkeit heraus die Vollgewicht
hatte wirkte der aufeuernde Eifer beſonders vertrauen
rweckend Und er war wie ein Anker in ſeiner Treue
Hatte er doch ſchon als Schützenhauptmann im Jahre
1795 wider Napoleon gekämpft und ſchon damals und
beim Fricbensſchluſſe pon 1805 als Tirol an Bayexn lam

gelannt habe als er nach dem November nochmals zu
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erfahren müſſen daß Oeſterreich ſeine Tixoler preisgab
Das erſchütterte ſein Vertrauen nicht Dieſelbe Treu
war es die es ihn vier Jahre ſpäter bei der verhängn
vollen Wendung ſeines Schickſals einfach nicht glaube
ließ ſein guter Kaiſer Franz habe beim Schönbrunne
Fricden 24 Oktober 1809 Tirol vergeſſen Bis z
dem Augenblick als man ihn in der Januarnacht au
der Brentacher Alm gefangen nahm glaubte Hofer an da
öſterreichiſche Heer das zur Hilfe herbeieilte So un
bedingt war ſein Gottvertrauen und ſeine Railertreng
daß er vor der nahen Gefahr gewarnt ſich nicht ent
ſchließen konnte die Alpenhütte zu verlaſſen und zu
fliehen Erſt am Tage ſeines grauſamen Todes ſchrieh
er in ſeinem Abſchiedsbrief Worte die bezeugen daß die
tragiſche Ernüchterung ihm nicht erſpart geblieben Adei
meine ſchnöde Welt ſo leicht kommt mir das Sterben an
datz mir nicht einmal die Augen naß werden

Die treue Einfalt Andreas Hofers war ſeine Größe
Daß er überdies begabt war mit dem ſicheren Blick dea
Tiroler Schützen daß er als Feldhauptmann in drei
Jſelbergſchlachten und in zahlreichen Gefechten die feind
lichen Heere aufs Haupt ſchlug daß die ſchlichte Kraf
ſeiner Aufrufe die Tiroler Bauern bis ins Mar
ergriff und hinriß daß er in der Hofburg zu Jnnsbru
in den kurzen Wochen ſeiner Macht mit beſcheidenen
Takt waltete das ſoll nicht verkannt und unterſchäßz
werden Ueber ſeine verlönliche Bedeutung aber wuch
noch die Größe ſeines Volkes die aus ihm wirkte un
ſeine Tragödie war des Volkes Tragödie Darum i
jedes ſpäte Glück Tirols iſt die Glorie unſerer Tag
das Glück und der Ruhm Andreas Hofers
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